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KRUM M SEE Wo sonst
Pflanzen wachsen, wird es
am Sonnabend, 26. Juni,
von9bis16Uhr undSonn-
tag, 27. Juni, von 11 bis16
Uhr zugehen wieauf ei-
nem Basar –doch das ist
gewollt: Der Rotary Club
Eutin veranstaltet im
Buchwald Pflanzencenter
einen Flohmarkt mit
Sammlerstücken, Trödel
und echten Schnäppchen.
Im Angebot sind Bücher,
Weine, Second-Hand-
Kleidung, Kunst und Ge-
genständedes täglichen
Gebrauchs. SämtlicheEr-
lösesollen karitativen
Zwecken zugutekommen,
kündigteder Rotary Club
an.

BAD MALENTE-GREMSMÜHLEN

Bei der Auswahl einesneuen
Spielgeräts für den Schulhof
durften dierund220Schüler
der Malenter Grundschule
mitbestimmen. Zur Wahl
standen zwei Geräte, die
Entscheidung fiel eindeutig
aus, berichtet Schulleiter
UweBorchers.160Stimmen
entfielen auf einen Kletter-
tunnel.

Das Gerät besteht aus ei-
nem stabilen Netz, das an
mehreren Pfosten aufge-
hängt ist, und hat an der
Schule mittlerweile den Na-
men „ Affenschaukel“ ver-
passt bekommen. Die Wahl
der Schüler war offenbar ge-
naurichtig:„Eswird intensiv
gespielt “ ,berichtet Schullei-
ter Uwe Borchers, und wäh-
rend er das sagt, kommt wie
bestellt ein Grundschüler,
um sich bei ihm zu beschwe-
ren, dass für ihn kein Platz
mehr sei auf dem begehrten
Spielgerät. 2100 Euro koste-
te der Klettertunnel, der in
diesem Frühjahr aufgebaut
wurde. Der 2006 gegründete

Schulverein stelltenicht nur
diese Summe bereit, son-
dern machteaußerdem2000
Euro für eine Beschallungs-
anlage locker.

Neue
Beschallungsanlage
Diese besteht aus zwei

800-Watt-Lautsprechern
mit Dreifußgestell sowie ei-
nem „Multifunktionsver-
stärker“ . An Einsatzmög-
lichkeiten herrscht kein
Mangel: „Einschulungen,
Weihnachtsfest, Sommer-
fest oder Sportveranstaltun-
genauf demSchulhof “ ,zählt
die Vorsitzende des Schul-
vereins, Swenja Schwike-
rath, auf.

Der Schulverein sorgt au-
ßerdem für Bewegung unter
den Schülern. Einmal in der
Wochebietet Motopädin Ja-
na Pofahl eine „ Aktivpause“
an, bei der die Kinder sich
verausgaben können. Um
solcheAktivitäten und künf-
tige Investitionen schultern
zu können, hofft Swenja
Schwikerath, dass sich die

Zahl der Mitglieder noch er-
höht. „Wir brauchen drin-
gend mehr Beteiligung“,

sagte sie. Derzeit seien 30
Eltern im Schulverein. Am
Finanziellen sollteeineMit-

gliedschaft nicht scheitern.
Denn einen Mindestbeitrag
gibt es nicht. bsh

Viel Spaß haben die Malenter Grundschüler mit ihrem neuen Spielgerät. SCHRÖDER

BAD M ALENTE-

GREM SM ÜHLEN DieGe-
schäftsstelleder Aktiv-Re-
gion Schwentine-Holstei-
nischeSchweiz ist erneut
umgezogen. Sitz von Ge-
schäftsführer Günter Möl-
ler ist jetzt dasHausdes
Kurgastes in Malente, die
Telefonnummer lautet
04523/8837267. Ur-
sprünglich war dieGe-
schäftsstelle im Eutiner
Kreishausuntergebracht,
erst vor kurzemwar sieins
Plöner Rathausumgezo-
gen. DieneueAdresselau-
tet: LAG AktivRegion
Schwentine-Holsteini-
scheSchweiz e.V.; c/o
HausdesKurgastes;Bahn-
hofstraße4a; 23714 Bad
Malente-Gremsmühlen.

www.aktivregion-shs.de

Furcht
unbegründet?
zur Finanzlage Eutins und der
Investition in neue
Straßenlampen in der
Riemannstraße

LiebeEutiner!
Der Ostholsteiner Anzeiger

verschont mich keinen Tag
mit Nachrichten über das
Sparen. Über „Sparpakete“,
über Reden,wiemanesbesser

machen könnte. Es geht um
die Wichtigkeit des Sparens
und vor allem um Hinweise
„wer“ sparen sollte. Das alles
wird uns Bürgern erst richtig
nahe gebracht mit dem Auf-
schrei der Politiker: „DieKas-
sen unserer Kommunen sind
leer!“

Vielleicht kann ich helfen.
Ich bin alsneuntesKind in ei-
ner Landarbeiterfamilie ge-
boren. DiefinanzielleSituati-
on in solchen Familien war

sehr eng. Aber meine Mutter
hatte folgende Regel: „Man
darf sich nur so weit recken,
wie die Decke reicht.“ (sonst
bekommt man kalte Füße.)
Wir haben dieRegel beachtet,
und sie hat sich bewährt. Ich
denke, dieseRegel kann jeder
begreifen und anwenden.Das
gilt auch bei der finanziellen
Decke der Kommunen. Nun
bringt mich dieTitelseiteun-
serer Zeitung von heute in
Angst. Habe ich mein Wissen

aus dem Elternhaus zu spät
weitergegeben?Allein bei den
ersten 26Lampen für dieRie-
mannstraße hätte die Kom-
mune 29466 Euro sparen
können und Herr Schmidt
von der FirmaElektroKünzel
sagt, ihr müsst noch viele in
der Plöner Straße auswech-
seln.–Undder Marktbrunnen
ist auch nicht mehr schön ge-
nug.

Aber vielleicht ist diefinan-
zielle Decke der Kommune

gar nicht zu kurz. Ist meine
Furcht vor kalten Füßen etwa
unbegründet?

ReinholdSommer, Bad
Malente-Gremsmühlen

Hier haben unsere Leser das Wort.
Zuschriften sind unter Angabe von
Namen und Adresse auch per E-Mail
an redaktion@oha-online.de möglich.
Bitte geben Sie die Seite und den Ar-
tikel an,auf denSiesichbeziehen.Die
Redaktion behält sich Kürzungen vor.
Anonyme Zuschriften werden nicht
berücksichtigt.

Rechtzeitig vor der Kürzung der Einspeisevergütung soll die Fotovoltaikanlage auf der Malenter Grundschule Strom ins Netzspeisen

BAD MALENTE-GREMSMÜHLEN

Wird sie rechtzeitig fertig
oder nicht?Daswar langeZeit
die Frage beim Bau einer Fo-
tovoltaik-Anlage auf dem
Dach der Malenter Grund-
schule. Die Antwort lieferte

gestern Karlheinz Spindler
vom Malenter Bauamt. Die
Anlage wird vor der Kürzung
der Fördervergütung ans
Netzgehen,dieeigentlich am
30. Juni in Kraft treten sollte,
sich jetzt aber durch den Ein-
spruch des Bundesrats wohl
noch einmal verzögern wird.

Heute solle der Stromver-
sorger Eon-Hanse kommen,
um dieAnlageansNetzanzu-
schließen,sagteSpindler.Da-

mit scheint dieFörderungvon
39 Cent pro Kilowattstunde
gesichert, bevor sie auf 33
Ct/kWhsinkt,wieesder Bun-
destag beschlossen hat. Jähr-
lich werden nach konservati-
ver Rechnungrund 25000Ki-
lowattstunden (kWh) Strom
produziert und ins Netz ein-
gespeist. Zum Vergleich: Der
jährliche Strombedarf der
Schule betrage rund 23500
kWh. Mit der Strommenge
ausden Solarzellen mit einer
Flächevonrund210Quadrat-
metern ließen sich etwa vier
Einfamilienhäuser versorgen,
erklärte Thies Hahn vom
gleichnamigenEutiner Instal-
lateurbetrieb, der den rund
120000 Euro schweren Auf-
trag nach beschränkter Aus-
schreibungbekommen hatte.

Trotz der enormen Investi-
tion soll sich dieSachefür die
Gemeinderechnen: „Nach 18
Jahren sind wir im Plus, da-
nach macht die Gemeinde

Gewinn“, erklärte Spindler.
Wieviel Strom geradeprodu-
ziert wird, sollen die Schüler

an einem Display ablesen
können,dasamSchulgebäude
angebracht ist.

Begutachteten in luftiger Höhe das Solardach: (von links) Schul-
leiterUweBorchers,InstallateurThiesHahn,ArchitektOliverFranke,
Zimmermeister Torsten Möller und Bauamtsmitarbeiter Karlheinz
Spindler. SCHRÖDER
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DieSolaranlagesoll
mehr Strom

erzeugenalsdieSchule
verbraucht.

Voraussetzung für den Bau
der Solaranlagewar dieSanie-
rung des Schuldachs. DieBo-
sauer Firma Holzbau Möller
baute, ebenfalls nach be-
schränkter Ausschreibung,
das kaum gedämmte Flach-
dach in ein Pultdachum –mit
180 Millimetern Dämmung,
wie Architekt Oliver Franke
vom Eutiner Büro Planquad-
rate anmerkte. Gut 142000
Euro kostete der Umbau des
Dachs, der aber im Rahmen
des Konjunkturpakets II mit
rund 78000 Euro gefördert
wurde.

EbenfallsausdemKonjunk-
turpaket II wird eine weitere
Maßnahme gefördert, die in
den Sommerferien in Angriff
genommen werden soll.Etwa
80 Fenster des1959 errichte-
ten Hauptgebäudes werden
erneuert. Diese rund 146000
Euro teure Maßnahme wird
mit 73000 Euro gefördert.

BerndSchröder

Malente
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Flohmarkt beim
Pflanzencenter

Dieneue
„Affenschaukel“
ist der Renner

Aktiv-Region
jetzt in Malente

Hier zu Hause

Leserbr i ef
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Solardach rechtzeitig fertig
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